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Herzlich Willkommen bei 

Ihrem Ford Vertragshändler 

Autohaus JUNG 
 

Bahnhofstraße 15 

65307 Bad Schwalbach 

Telefon:06124/12343 

 
 

Hier könnte Ihre Werbung  
 

erscheinen!!!!!  
 
Bei Interesse wenden sie sich bitte an: 
 
Wolfgang Schwendner Telefon 01726912890 
Oder an 
Jürgen Fey Telefon 01772727665 
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Rückblick letzter Heimspieltag der BOL  
 
So 18.05.08 TuS Hahn – SG Hausen/Fuss   2 : 1   ( 1 : 0 ) 
Tore: Steffen Jude (20. + 66.)   
Die Hahner Entschlossenheit heute einen großen Schritt Richtung 
Klassenerhalt zu machen, war der Mannschaft deutlich anzumerken. Sie 
dominierte diese Partie über weite  Strecken eindeutig. Besonders in der 
ersten Hälfte, hatte der Gegner aus dem Westerwald im Stadion Obere 
Aar nichts zu bestellen.  
Von der ersten Minute an übernahmen die Hahner die Initiative und 
ließen, über hohe Laufbereitschaft und Tempo, dem Gegner keine 
Möglichkeit eigene Chancen herauszuspielen. Der Lohn für das 
couragierte Auftreten blieb diesmal auch nicht lange aus. Scheiterte Flo 
Müller in der 18 Minute noch mit seinem Kopfball an der Latte, so traf 
Steffen Jude zwei Minuten später von der Strafraumgrenze aus zur 
verdienten Führung.Weitere Einschussmöglichkeiten folgten und in der 
32 Minute zappelte der Ball wieder im Netz, doch der Linienrichter hob zu 
Unrecht die Fahne und die Schiedsrichterin verweigerte dem Treffer 
durch Hatamian die verdiente Anerkennung. In dieser Phase erreichten 
die sichtlich selbstbewussten Taunussteiner ein sehr gutes BOL- Niveau, 
vergaßen aber wie so oft, den Sack frühzeitig zu zumachen..   
Nach der Pause schalteten die Hahner einen Gang zurück und die SG 
Hausen/Fussingen kam etwas besser ins Spiel. Weiterhin stand die 
Defensive aber gut, so dass Chancen auf beiden Seiten erst einmal 
ausblieben. Das änderte sich aber schlagartig, als Steffen Jude mit einem 
schönen Heber auf 2:0 in der 66 Minute erhöhen konnte. Vorausgehend 
ein gelungener Angriff über den linken Flügel. Jetzt konnte der Gegner 
aber zurückschlagen. Gästespieler Brennecke verkürzte schon zwei 
Minuten später per Kopf. Das Spiel war nun plötzlich wieder offen. 
Weiterhin die klar besseren Möglichkeiten hatte aber der TuS Hahn. La 
Pietra scheiterte alleine vor dem Gästetorhüter und der eingewechselte 
Pascheck konnte nur noch per Foulspiel im Strafraum gestoppt werden. 
Doch zur Verwunderung Aller, blieb der fällige Elfmeterpfiff aus! Aus dem 
Spiel heraus konnte der Gegner unsere Abwehr nicht in Verlegenheit 
bringen.---Am Ende blieb es dann beim insgesamt hoch verdienten Sieg 
für unsere Jungs, die sich auch Heute wieder in sehr guter Verfassung 
und Spiellaune präsentierten. Können die beiden letzten Partien genauso 
engagiert geführt werden, ist das Saisonziel einstelliger Tabellenplatz  
noch zu erreichen. 
Aufstellung:  
F. Schmidt; Nowack, Menger, Przybilla, Lillig, Diehl, Parossa, 
Hatamian (54. Paschek), M. Jude, S. Jude, F. Müller (72. La 
Pietra). 
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Vorstellung der heutigen Gegner  

SG DJK Hattersheim  

Mit der SG DJK Hattersheim stellt sich heute zum Abschluss der Saison  der 
schwerste Gegner in Hahn vor. Wie bitte? Der abgeschlagene Tabellenletzte 
soll der schwerste Gegner sein? Klar! Denn jeder erwartet einen Sieg unserer 
Jungspunde gegen den seit Wochen als Absteiger fest stehenden Gast. Und 
gegen Tabellenletzte macht es sich die Elf von Trainer Michael Drogi 
traditionell meistens selbst schwer. Bereits im Vorspiel musste unsere 
Mannschaft auf den 2:1 Siegtreffer bis zur 90. Minute warten. Das zählt heute 
aber heute alles nichts. Ein Dreier muss her, um ein gelungenes Saisonfinale 
zu feiern. Lediglich ein Dreier steht auf der Habenseite der DJK. Auswärts 
reichte es gerade mal zu vier Remis. In der Rückrunde errang die Elf von der 
A66 beim 1:1 gegen den FC Lorsbach einen mageren Punkt. 

Auf diesem Weg möchten sich das Trainerteam und die Mannschaft 
bei den treuen Fans für die hervorragende Unterstützung, auch in den 
schwierigen Zeiten, bedanken. Wir hoffen, dass uns die TuS Anhänger 
auch in der kommenden Saison die Treue halten und wünschen allen 
Anhängern eine schöne Sommerzeit. 
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Danke schön 
 
 

Das letzte Heimspiel der Hahner Zweiten unter der Regie unseres  
 

Spielertrainers Angelo Di Michele 
 

fand vor 14 Tagen statt 
. 

 Seine hervorragende Arbeit in den letzten Jahren, jeweils gekrönt von 
den Meisterschaften in der Kreisliga C bzw. B  wurde von den 

Verantwortlichen des TuS - verbunden mit einem herzlich  Dankeschön - 
vor Spielbeginn entsprechend gewürdigt. 

 
Der TuS Hahn wüscht Angelo auf diesem Wege privat als auch sportlich 

alles Gute und hofft ihn bald wieder, egal ob als Spieler, Trainer oder 
auch Funktionär, in unseren Kreise begrüßen zu können! 
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Rückblick letzter Heimspieltag der A-Klasse  

 So 18.05.08 TuS Hahn II – SV Hallgarten 0 : 0 
Tore: Fehlanzeige  
Das letzte Heimspiel der Hahner Zweiten unter der Regie unseres 
Spielertrainers Angelo-Entsprechend motiviert gingen unsere Jungs 
gegen den Tabellennachbarn aus Hallgarten ans Werk. Bereits in der 5. 
min. setzte sich Tim mit seiner Schnelligkeit über rechts durch, flankte 
mustergültig auf Angelo, dessen Kopfball aus leichter Rücklage vom 
Torwart abgefangen wurde. In der 13. min hatte diesmal Tim kein Glück 
bei seiner guten Einschussmöglichkeit aus halbrechter Position. Keine 
zwei Minuten später eine Wiederholung der ersten Torchance des TuS. 
Im Stenogrammstil sah dies wie folgt aus: Tim über rechts- Flanke von 
der Grundlinie auf Angelo am langen Pfosten- Kopfball Angelo-
Torwartabwehr - Chance vergeben. Auf Grund dieser vergebenen 
Chancen wollte unsere Mannschaft in der Folgezeit das Glück mit Gewalt 
erzwingen. Leider ging dabei etwas die Ordnung im zentralen Mittelfeld 
verloren. So dauerte es bis zur 40. min. ehe Daniel Lauermann die 
Möglichkeit bekam seine Mannschaft in Führung zu bringen. Leider legte 
er sich den Ball im Strafraum auf seinen schwächern linken Fuß und kam 
so zu keinem gezielten Abschluss. Was war mit dem SV Hallgarten? Bis 
auf einige Vorstöße in unsere Hälfte und hohen Bällen in unseren 
Strafraum bei Standardsituationen war in der ersten Hälfte nichts zu 
vermelden. Die wenigen gefährlichen Situationen wurden vom starken 
Stefan Rosentreter sicher vereitelt.Die zweite Halbzeit war ein Spiegelbild 
der Ersten. In der 52. min. konnte eine Konterchance über Tim und 
Angelo nicht zum überfälligen Führungstor genutzt werden.In der 55. min. 
steckte Simon den Ball auf Angelo durch, aber auch diesmal war das 
Torjägerglück nicht auf seiner Seite und gleiches war leider in der 65. min 
zu vermelden. Eine vertretbare rote Karte gegen Tim aufgrund einer 
unglücklichen Situation an der Außenlinie, das offensichtliche Nachtreten 
des Gefoulten wurde vom Schiedsrichter aus Winkel im Rheingau!!!! 
geflissentlich übersehen, dezimierte unsere Mannschaft.Hallgarten 
konnte aus dieser Überzahlsituation jedoch kein Kapital schlagen, 
vielmehr waren unsere Jungs immer noch ein gleichwertiger Gegner mit 
verteilten Spielanteilen bis zur 90. min. 
Auf Grund der Torchancen wäre ein „Dreier“ für unsere Mannschaft nur 
verdient gewesen. So reichte es leider nur zum 7. Unentschieden bei elf 
absolvierten Spielen in diesem Jahr. 
. Aufstellung:  Rosentreter - Wüst, Gerhardt, Bloos, Hassz –Tripp, Lauer, 
Heintz, Lauermann – Vogel, Di Michele 
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Aktuelle Tabelle  der BOL Wiesbaden 
 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Frauenstein 31 22 7 2 110:22 73 
2. TSG Wörsdorf II 31 19 9 3 80:36 66 
3. SV Niedernhausen 31 18 6 7 54:40 60 
4. RSV Weyer 31 16 11 4 66:42 59 
5. Spvgg. Hadamar 31 17 5 10 75:46 56 
6. Germania Schwanheim 31 16 7 8 72:52 55 
7. SG Orlen 31 13 8 10 66:67 46 
8. TuS Hahn 31 13 5 13 50:56 44 
9. Germania Weilbach 31 13 4 14 52:57 43 
10. SG Hausen/Fussingen 31 12 6 13 59:57 42 
11. FC Lorsbach 31 12 7 12 47:49 42 
12. FVgg. Kastel 06 31 10 6 15 54:68 36 
13. FSV Winkel 31 9 3 19 29:60 30 
14. TuS Beuerbach 31 7 18 17 37:63 27 
15. Spvgg. Sonnenberg 31 7 6 18 40:71 27 
16. SC Niederhadamar 31 5 5 21 45:84 20 
17. SG Hattersheim 31 1 7 23 26:109 10 
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Aktuelle Tabelle  der Kreisliga A Rheingau-Taunus 
 

 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Presberg 29 20 7 2 92:33 67 
2. SV Neuhof 29 20 3 6 115:41 62 
3. SV Seitzenhahn 29 18 7 4 88:48 60 
4. SV Niederseelbach 29 13 8 8 59:57 47 
5. SV Wallrabenstein 29 15 3 11 76:53 46 
6. TuS Kemel 29 13 6 10 61:43 45 
7. SV Hallgarten 29 12 7 10 59:53 43 
8. TuS Breithardt 29 12 5 12 56:59 40 
9. TuS Hahn II 29 10 10 9 48:51 40 
10. Türk Aarbergen 29 11 6 12 65:67 39 
11. FV Geisenheim 29 10 6 13 44:54 33 
12. FSV Oberwalluf 29 9 5 15 40:55 32 
13. SV Heftrich 29 9 4 16 35:67 28 
14. SG Born/Hettenhain 29 8 5 16 52:74 27 
15. FC Limbach 29 6 6 17 44:72 21 
16. Barisspor Idstein 29 1 2 26 22:129 3 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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URLAUB für 99,-- Euro 

Suhl, Thüringen, Hotel Thüringen 
Termin: vom 20.3. bis 4.5.2008 

Leistung: 3 Übernachtungen mit Halbpension,  
bei täglicher Anreise 

       Preis pro Person im DZ:        99 EURO 
Hapag-Lloyd Reisebüro 

Weiherstr. 15 A - 65232 Taunusstein 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: 6511@hapag24.de 
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Der Ball ist rund, ein Spiel dauert 90 Minuten, das Runde 
muss ins Eckige - diese gängigen und recht simplen 
Beschreibung des Fußballs dürften wohl jedem bekannt sein. 

Die ersten Fußball-Regeln wurden übrigens 1846 von 
englischen Studenten in Cambridge verfasst. Seither hat sich 
einiges verändert. Das Wichtigste im Überblick: 

• 1870: Die Anzahl der Spieler wird von 15 bis 20 auf 11 
gesenkt 
• 1875: Einführung der Halbzeitpause 
• 1896: Das Feld muss frei von Bäumen und Sträuchern sein 
• 1903: Der Torhüter darf nur noch im Strafraum den Ball in 
die Hand nehmen 
• 1966: Erstmals dürfen zwei Spieler ausgewechselt werden 
• 1970: Einführung der Gelben und Roten Karten, sowie des 
Elfmeterschießens. Vorher wurde die Entscheidung per 
Münzwurf gefällt 
• 1991: Einführung der Gelb-Roten Karte 
• 1992: Der Rückpass zum Torwart wird verboten 
• 1995: Es dürfen drei Ersatzspieler eingewechselt werden 
• 1996: Das "Golden Goal" wird eingeführt 
• 2002: Das "Silver Goal" ersetzt das „Golden Goal“  
• 2004: Das "Silver Goal" wird wieder abgeschafft 

Auch heute sind Regeländerungen ständig in der Diskussion: 
FIFA-Chef Sepp Blatter hat jüngst vorgeschlagen, die Anzahl 
der Spieler während einer Verlängerung nach und nach zu 
reduzieren. Irgendwann würde dann schon ein Tor fallen. 
Man stelle sich nur vor, bei einem WM Finale stehen sich auf 
einem 120 Meter langen Spielfeld am Ende nur noch zwei 
Spieler gegenüber ... 

 


